
 

 

Was plant die Koalition in den Bereichen Verkehr und Umwelt?  
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Die Formulierung der Ziele der Verkehrspolitik nimmt breiten Raum im Koaliti-

onsvertrag ein. Die Verkehrsinfrastruktur soll weiter ausgebaut und modernisiert 

werden, dazu sollen die Investitionen mindestens auf dem derzeitigen „Rekord-

niveau“ fortgeführt werden. Es wird ein Planungs- und Baubeschleunigungsge-

setz angekündigt, um noch mehr Dynamik in den Bereichen Verkehr, Infrastruk-

tur, Energie und Wohnen zu erreichen. Derartige Beschleunigungsgesetze ha-

ben in der Vergangenheit nie die erhoffe Wirkung gezeigt, weil nicht das Verfah-

rensrecht, sondern die materiellen Anforderungen, insbesondere des europäi-

schen Natur- und Artenschutzrechts, der wesentliche Hemmschuh für schnelle 

Planungsverfahren bei Infrastrukturprojekten sind.  

Das Verbandsklagerecht soll auf der Grundlage des europäischen Rechts in sei-

ner Reichweite überprüft werden. Weiter kündigt die Koalition an, sich auf EU-

Ebene für die Wiedereinführung der Präklusion von Einwendungen einzusetzen, 

die in Genehmigungsverfahren nicht rechtzeitig vorgebracht wurden. Nachdem 

der EuGH die Präklusion im Urteil vom 15.10.2015 für unvereinbar mit der UVP-

Richtlinie und der Industrieemissions-Richtlinie erklärt hat, können diese Bemü-

hungen nur erfolgreich sein, wenn beide Richtlinien geändert werden.  

Die Kommunen sollen dabei unterstützt werden, die Immissionsgrenzwerte im 

Rahmen ihrer Luftreinhaltepläne mit anderen Maßnahmen als mit Fahrverboten 

einzuhalten. Zur Verbesserung der Luftreinhaltung soll auch die Elektromobilität 

durch verschiedene Fördermaßnahmen deutlich vorangebracht werden. Ob die 

angekündigten Maßnahmen noch rechtzeitig Wirkung zeigen, um die nach den 

Urteilen des Bundesverwaltungsgerichts vom 27.02.2018 als Maßnahme zur 

schnellstmöglichen Einhaltung der Stickstoffdioxid-Grenzwerte der EU zulässi-

gen Fahrverbote zu vermeiden, darf bezweifelt werden.  

Im Bereich der Umweltpolitik liegt der Fokus auf einem anspruchsvollen Klima-

schutz. Kernelement der Politik ist ein neues integriertes Energiesystem aus Er-

neuerbaren, Energieeffizienz, Ausbau der Stromnetze, Reduzierung der fossilen 
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Energieerzeugung und forcierter Nutzung der Digitalisierung. Konkret angekün-

digt wird ein Plan zur schrittweisen Reduzierung und Beendigung der Kohlever-

stromung, einschließlich eines Abschlussdatums und der notwendigen rechtli-

chen, wirtschaftlichen, sozialen und strukturpolitischen Begleitmaßnahmen. Im 

Bereich der Luftreinhaltung soll die lange erwartete Novelle der TA Luft nunmehr 

zügig verabschiedet werden.  

 
Dr. Winfried Porsch 
Dolde Mayen & Partner Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft mbB 
Heilbronner Straße 41 
70191 Stuttgart 
(0711) 601 701-40 
porsch@doldemayen.de 


